
"Viel hilft viel?“ – vom richtigen Umgang mit Medikamenten im Alter 

 

Im Alter können Medikamente zu einem wichtigen Bestandteil der Gesund-

heitsversorgung werden, da viele Menschen mit zunehmendem Alter von chro-

nischen Krankheiten oder Gesundheitsproblemen betroffen sind. Häufig neh-

men ältere Menschen mehrere Medikamente gleichzeitig ein. Unter Poly-

pharmazie versteht man die gleichzeitige und dauerhafte Einnahme von min-

destens fünf verschiedenen Arzneimitteln. Dabei können komplexe Wechselwir-

kungen zwischen Medikamenten auftreten, die die Effektivität der Behandlung 

beeinflussen und das Risiko von unerwünschten Arzneimittelwirkungen erhö-

hen können.  

Dies kann zu Herausforderungen führen, da insbesondere ältere Erwachsene 

anfällig für Arzneimittelwechselwirkungen und Nebenwirkungen sind. Eine 

sorgfältige Überwachung und Koordination der Medikamente ist entscheidend, 

um sicherzustellen, dass die Wirksamkeit gewährleistet wird und unerwünschte 

Folgen vermieden werden.  

Im Vortrag wird die Problematik der Polypharmazie thematisiert und auf die 

Besonderheiten der Anwendung von Medikamenten im Alter hingewiesen. 

Weiterhin werden Ratschläge gegeben, wie man trotz Polymedikation das Risi-

ko für unerwünschte Arzneimittelwirkungen reduzieren kann. 
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